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90304288 Einführung ins Kirchenrecht Heckel 
MT 4B (1,5 LP) 
BA/H 3(d) 
BA/N 3(d) 

Vorlesung, 1 SWS  
Leistungspunkte: 1,5 
 

Blockveranstaltung: 
Fr. 22.04.,   9-13 Uhr E 139 
Do. 23.06., 14-18 Uhr E 50 
Fr. 24.06.,   9-14 Uhr E 139 
 

Î. Was hat der Glaube mit Recht und Gesetz zu tun? Braucht die Kirche überhaupt eine 
rechtliche Ordnung? Und worin unterscheidet sich kirchliches vom staatlichen Recht? 
In welchem Verhältnis steht das Kirchenrecht zu anderen theologischen Disziplinen? 
Neben der grundlegenden Frage nach Sinn und Notwendigkeit des Kirchenrechts ver-
mittelt die Vorlesung eine Einführung in wichtige Bereiche kirchlichen Rechts, u.a. in 
den Codex Iuris Canonici (CIC/1983), das Gesetzbuch der römisch-katholischen Kir-
che, die kirchenrechtliche Methode wie auch in zentrale Rechtsstrukturen und Rechtsin-
strumente, wie sie im Liber I des CIC/1983 (Allgemeine Normen) geregelt sind. 
Die Anschaffung des CIC/1983 (auch für die Vorlesung) wird sehr empfohlen. 

II.  Codex luris Canonici. Auctoritate loannis Pauli PP. II promulgatus. Lateinisch-
deutsche Ausgabe, hg. im Auftrag der Deutschen Bischofskonferenz, der Österrei-
chischen Bischofskonferenz, der Schweizer Bischofskonferenz, der Erzbischöfe 
von Luxemburg und von Straßburg sowie der Bischöfe von Bozen-Brixen, von Lüt-
tich und von Metz, 10. Aufl., Kevelaer 2021; 

 Müller, Ludger – Ohly, Christoph, Katholisches Kirchenrecht. Ein Studienbuch, 
Paderborn 2018;  

 Rhode, Ulrich, Kirchenrecht, Stuttgart 2015;  
 Aymans, Winfried – Mörsdorf, Klaus, Kanonisches Recht. Lehrbuch aufgrund des 

Codex luris Canonici Bd. I-IV, 13. Aufl., Paderborn, 1991-2013;  
 Krämer, Peter, Kirchenrecht, 2 Bde., Stuttgart – Berlin – Köln 1992-1993;  
 einschlägige Artikel des Lexikons für Kirchen- und Religionsrecht, hg. v. Haller-

mann, Heribert – Meckel, Thomas u.a., Bd. I-IV, Paderborn 2019-2021 sowie des 
Handbuchs des katholischen Kirchenrechts, hg. v. Haering, Stephan – Rees, Wil-
helm – Schmitz, Heribert, 3. Aufl., Regensburg 2015. 

V. Modulprüfung (Portfolio) über 4A+B+C+D im MT 
Portfolio über 3(a)+(b)+(c)+(d) im BA/H neu im SoSe 
Portfolio über 3 (a)+(b)+(c)+(d) im BA/N neu im SoSe 



 
90304355 Sakramentenrecht 

 
 Auch VL „Ausgewählte Einzelfragen 

zum Verkündigungs- und Sakramen-
tenrecht“ 
 

Dennemarck 

MT 22B (LP 2,0) 
M.Ed./G 12B/2 (LP 3,0) 
 

Vorlesung, 2 SWS 
 

Raum: DIGITAL 
Zeit: Mi 13-15 
Beginn: 27.04.2022 

Sakramentenrecht 

I. Neben dem Eherecht gilt die rechtliche Ordnung des Heiligungsdienstes der Kirche in 
ihren Sakramenten und Sakramentalien als ein weiterer Kernbereich des kirchlichen 
Gesetzbuches. Ihnen eignet im Leben der Kirche eine herausragende Bedeutung. Diese 
erfordert deshalb auch eine fundierte Kenntnis der einschlägigen kirchenrechtlichen 
Normen. Folglich kommen in der Vorlesung sowohl alle rechtlich bedeutsamen Fragen 
der kirchlichen Sakramente als auch die wichtigsten Überlegungen zum Bereich der 
Sakramentalien zur Sprache. 

II.  Codex Iuris Canonici, Lat.-dt. Ausgabe, Kevelaer 92018 (= CIC/1983) / Codex Ca-
nonum Ecclesiarum Orientalium, Lat.-dt. Ausgabe, Paderborn 2000 (= CCEO).  

 Müller, Ludger / Ohly, Christoph, Katholisches Kirchenrecht. Ein Studienbuch (utb 
4307), Paderborn 2018, hier S. 133-185. 

 Aymans, Winfried / Mörsdorf, Klaus: Kanonisches Recht. Lehrbuch aufgrund des 
Codex Iuris Canonici, Bd. III, Paderborn u.a. 132007 hier §§ 119-151 (S. 173-601). 

 Ahlers, Reinhild / Gerosa, Libero / Müller, Ludger (Hg.): Ecclesia a Sacramentis. 
Theologische Erwägungen zum Sakramentenrecht, Paderborn 1992. 

 Frhr. v. Campenhausen, Axel / Riedel-Spangenberger, Ilona / Sebott, Reinhold (Hg.): 
Lexikon für Kirchen- und Staatskirchenrecht, Bde. I-III, Paderborn u.a. 2000, 2002, 
2004. 

 Weiterführende Literatur wird während der Vorlesung zur Verfügung gestellt. 

V. Modulprüfung (mündlich) über 22A+B im MT 
Modulteilprüfung (mündlich) über 12B/1+2 im M.Ed./G. 

 

Ebenso: 
„Ausgewählte Einzelfragen zum Verkündigungs- und Sakramentenrecht“ 

I. Wort und Sakrament sind nach Klaus Mörsdorf die beiden konstitutiven Bauelemente 
der Kirche. Die Kirche kann daher auf sie ebenso wenig verzichten wie auf den Dienst 
der Liebe, die allesamt „unverzichtbarer Wesensausdruck ihrer selbst“ (Benedikt XVI., 
Deus caritas est 25a) sind. Die rechtliche Ordnung von Wort (munus docendi) und Sak-
rament (munus sanctificandi) stellt daher ein zentrales Element ihrer authentischen 
Ausübung dar. Ihr begegnet man tagtäglich im Leben und im Vollzug der Kirche. Die 
Vorlesung verfolgt das Ziel, diese fundamentale Bedeutung anhand ausgewählter Ein-
zelfragen zum Verkündigungs- und Sakramentenrecht zu durchdringen. 



II.  Codex Iuris Canonici, Lat.-dt. Ausgabe, Kevelaer 92018 (= CIC/1983) /  
       Codex Canonum Ecclesiarum Orientalium, Lat.-dt. Ausgabe, Paderborn  
       2000 (= CCEO). 

 Müller, Ludger / Ohly, Christoph: Katholisches Kirchenrecht. Ein Stu-
dienbuch (utb 4307), Paderborn 2018, hier S. 133-185. 

 Aymans, Winfried / Mörsdorf, Klaus: Kanonisches Recht. Lehrbuch auf-
grund des Codex Iuris Canonici, Bd. III, Paderborn u.a. 132007. 

 Ohly, Christoph: Der Dienst am Wort Gottes. Eine rechtssystematische 
Studie zur Gestalt von Predigt und Katechese im Kanonischen Recht (= 
MThSt-III.63), St. Ottilien 2008. 

 Ahlers, Reinhild / Gerosa, Libero / Müller, Ludger (Hg.): Ecclesia a Sa-
cramentis. Theologische Erwägungen zum Sakramentenrecht, Pader-
born 1992. 

 Weiterführende Literatur wird während der Vorlesung zur Verfügung ge-
stellt. 

III.  Modul 12B/2 in M.Ed./G 

V.  Modulteilprüfung (mündlich) über 12B/1+2 im M.Ed./G 


